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Liebe Pfarrblattleserinnen 
Liebe Pfarrblattleser

Nach bibelexegetischen Forschun-
gen endet das Markus-Evangelium bei  
16,7–8. «Nun aber geht und sagt sei-
nen Jüngern, vor allem Petrus: Er geht 
euch voraus nach Galiläa; dort werdet 
ihr ihn sehen, wie er es euch gesagt hat. 
Da verliessen sie das Grab und flohen; 
denn Schrecken und Entsetzen hatte sie 
gepackt. Und sie sagten niemandem et-
was davon; denn sie fürchteten sich.» 
Die Verse, welche in der Bibel noch fol-
gen, wurden zu einem späteren Zeit-
punkt geschrieben und angefügt.

Warum wollte Markus mit diesen Sätzen 
aufhören? Uns scheint, als fehle hier die 
zentrale Botschaft. Wenn sie sich fürch-
ten und nichts weitererzählen, hätte die 
Nachwelt nichts von diesem Jesus aus 
Nazareth, dem Gottes Sohn, erfahren. 
Oder wenn er nicht noch einmal erschie-
nen wäre, hätten wir geglaubt, dass es 
der Sohn Gottes war?

Für mich ist dieser Schluss des Markus-
Evangeliums ein würdiges und sinni-
ges Ende. Markus möchte die Frauen 
im Grab dazu ermutigen, zurück nach 
Galiläa zu gehen und nach dem Vorbild 
Jesu weiterzuleben und den Glauben 
zu verkünden. Die Frauen und Männer 
jener Zeit sollen nicht aufgeben, son-
dern wieder anfangen und im Glau-
ben handeln und leben wie es in den 
vorgegangenen Kapiteln des Evange-
liums steht.

In dieser aussergewöhnlichen Zeit kön-
nen wir vielleicht versuchen, den Glau-
ben und die Solidarität ernst zu neh-
men und trotz Einschränkungen diese 
leben. Seien wir also nicht eingeschüch-
tert von der Gesellschaft, die kritisch auf 
den christlichen Glauben schaut, son-
dern haben wir die Worte von Markus 
im Kopf: «Er geht euch voraus nach Ga-
liläa; dort werdet ihr ihn sehen, wie er 
es euch gesagt hat.»

Monika Eberhard
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sich kennen und es besteht die Möglichkeit, 
eigene Ideen einzubringen. Die Tage in Bay-
ern bieten bestimmt für alle etwas. 
Eine Anmeldung ist möglich bis zum 29. Mai 
2020 auf der Website:
www.seelsorgeeinheitgossau.ch

Corona-Virus
Gebet für Betroffene und andere
Beten wir für alle Menschen, die am Coro-
na-Virus erkrankt sind,
für alle, die Angst haben vor einer Infektion,
für alle, die sich nicht frei bewegen können,
für die Ärztinnen und Pfleger, die sich um 
die Kranken kümmern,
für die Forschenden, die nach Schutz und 
Heilmitteln suchen,
dass Gott unserer Welt in dieser Krise seinen 
Segen erhalte.

(Stilles Gebet)

Allmächtiger Gott, du bist uns Zuflucht und 
Stärke,
viele Generationen vor uns haben dich als 
mächtig erfahren,
als Helfer in allen Nöten.
Steh allen bei, die von dieser Krise betrof-
fen sind, 
und stärke in uns den Glauben, dass du dich 
um jede und jeden von uns sorgst.
Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn.
© Martin Conrad, Liturgisches Institut der 
deutschsprachigen Schweiz

Motto: Das Leben haben und es in Fülle 
haben! Joh 10,10
Über die SBB-App gibt man als Zielort nicht 
Speicher, sondern Bendlehn ein.
St. Gallen ab: 8.56 oder 9.26 Uhr
11.00	 Abmarsch bis Freudenberg (135 Min.)
12.45*	 Möglichkeit für Zustieg
	 (Haltestelle: Schwarzer Bären)
13.15	 Freudenberg Mittagessen
14.15	 Pilgern nach St. Georgen
14.30*	 Impuls in der Kirche St. Georgen
16.00*	� Einführung in der Schutzengel

kapelle zur Skulpturenausstellung 
«Himmlische Weibsbilder»

16.45*	� Einsingen in der Schutzengelkapelle
17.30*	� Eucharistiefeier zusammen mit Bi-

schof Markus
* Möglichkeit auszusteigen oder dazuzukom-
men.
Mitnehmen: Picknick, wetterfeste Kleidung, 
gutes Schuhwerk
Wegstrecke: ca. 9 km und 112 m Anstieg und 
366 m Abstieg
Kosten: 20 Franken
Anmeldung erforderlich bis 25. April 2020 an:
fuechsli@bluemail.ch
Elisabeth Lüthard-Fuchs wird bis am 30. April 
allen Angemeldeten mitteilen, welchen Zug 
sie ab St. Gallen nehmen sollen, weil voraus-
sichtlich nicht alle in einem Zug Platz haben.
Weitere Infos zum Projekt finden Sie auf 
www.kirche-mit.ch.

Vorschau
Ü16-Städtereise 2020
Dieses Jahr führt die Städtereise der katholi-
schen Seelsorgeeinheit Gossau für junge Men-
schen ins Bundesland Bayern. Zur Reise vom 
12. bis 15. Oktober 2020 sind alle Jugendli-
chen ab 16 Jahren eingeladen.

Ausgangspunkt für die Unternehmungen ist 
die Stadt München. Eine bunte Mischung aus 
Kultur, Gemeinschaft, Freizeit und spirituel-
len Momenten steht auf dem Programm. Es 
werden verschiedene denk- und ehrwürdige 
Bauten und Kirchen besucht. Und natürlich 
kommen der Spass und das Abenteuer nicht 
zu kurz. Die Reise verläuft interaktiv und die 
Jugendlichen wirken in den Vorbereitungen 
mit. An einem Vortreffen im Juni lernt man 

Gratulation
Bischof Ivo Fürer feiert seinen 
90. Geburtstag

Foto: Sabine Rüthemann

Lieber Bischof Ivo
Im Namen der Gossauer Pfarreien, des Kir-
chenverwaltungsrates und des Seelsorge-
teams gratulieren wir dir ganz herzlich zu 
deinem 90. Geburtstag. 
Von meinen sonntäglichen Besuchen bei dir 
weiss ich, dass du nach wie vor sehr am Le-
ben der Kirchgemeinde, aber auch des Bistums  
St. Gallen und der Weltkirche interessiert bist. 
Auch wenn die körperlichen Kräfte langsam 
schwinden, bist du stets zufrieden und freust 
dich über die verschiedensten Besuche bei 
dir im Vita Tertia. 
Wir wünschen dir einen wunderbaren Ge-
burtstag und Gottes Segen für all das Kom-
mende.
Mit lieben Grüssen

Pater Andy 

Wiboradatag
Samstag, 2. Mai 2020
Pauluskirche, Bendlehn Speicher

Der 2. Mai – der Wiboradatag – 
ist zur Tradition geworden als 
Pilgertag «Für eine Kirche mit* 
den Frauen». Wiborada ist die 
St. Gallerin, die als erste Frau 
offiziell heiliggesprochen wur-
de. Sie war eine Rompilgerin. 
Sie hat ein Erbe hinterlassen, 
das uns bis heute herausfordert 

und ermutigt zu eigenständigen Schritten.
Am Wiboradatag pilgern wir ein Stück, neh-
men Impulse mit, vernetzen und stärken uns 
im Glauben und durch die Weggemeinschaft. 
Freiwillige und Hauptamtliche haben den Tag 
vorbereitet und laden Männer und Frauen 
ein, das Miteinander zu pflegen und für die 
Kirche der Zukunft ein Zeichen zu setzen. 
Es ist selbstverständlich möglich, am gan-
zen Programm oder auch an einzelnen Tei-
len dabeizusein. Der Tag beginnt in der Pau-
luskirche Speicher um 10.00 Uhr.
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Andwil-Arnegg
www.kathandwilarnegg.ch

Cornel Keller, Diakon / Pfarreileiter 
Arneggerstrasse 3, Pfarramt, T 071 385 16 14 
cornel.keller@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Arneggerstrasse 3, T 071 385 16 10
Sandra Pletscher, Sandra Keller 
sekretariat@kathandwilarnegg.ch 
Bürozeiten: Di–Fr 9.00–11.00 Uhr
Rosario D’Agostino, Mesmer und  
Hauswart Otmarzentrum, T 071 385 61 11
rosario.dagostino@kathandwilarnegg.ch

Bernhardzell
www.kathbernhardzell.ch

Urs Kuster, Pfarreileiter, Kirchstrasse 19
T 071 433 13 29, urs.kuster@seelsorgeeinheitgossau.ch
Monika Eberhard, Jugendseelsorgerin,  
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29, 
monika.eberhard@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
Heidi Aggeler, sekretariat@kathbernhardzell.ch
Bürozeiten: Mo, Mi, Do 8.30–11.00 Uhr
Thea Eberhard, Mesmerin 
T 071 433 21 72, sakristei@kathbernhardzell.ch
Rosmarie List, Hauswartin Pfarreiheim 
M 079 480 89 59, pfarreiheim@kathbernhardzell.ch

Schwesterngemeinschaft der Pallottinerinnen
St. Wiborad, Hinterchirchstrasse 4, 9304 Bernhardzell 
T 071 433 10 93, sr-daniela@bluewin.ch

Gossau
www.kathgossau.ch / sekretariat@kathgossau.ch

Pater Andy Givel, Pfarrer, Herisauerstrasse 5
T 071 388 18 44, andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Jacqueline Bollhalder, Religionspädagogin 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 46 
jacqueline.bollhalder@seelsorgeeinheitgossau.ch

Anita Rezzonico Häseli, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 47 
anita.rezzonico@seelsorgeeinheitgossau.ch
Martin Rusch, Seelsorger 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 43 
martin.rusch@seelsorgeeinheitgossau.ch
Simon Sigg, Jugendseelsorger 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 45 
simon.sigg@seelsorgeeinheitgossau.ch

Sekretariat Andreas- und Paulus-Pfarrei
Monika Grob / Monika Krapf 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 48 
pfarramt@kathgossau.ch
Bürozeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, und 
am Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr

Kirchenverwaltung
René Buri, Leiter Administration
Sibylle Walser, Sekretariat, Herisauerstrasse 5
T 071 388 18 42, info@kathgossau.ch
Kenner Carvalho Satiro und Dominik Schmider, 
Mesmer Andreas-Pfarrei, T 071 385 37 02,
M 079 582 94 59 sakristei.andreas@kathgossau.ch
Bertha Paganini, Mesmerin und Hauswartin der 
Paulus-Pfarrei, T 071 385 57 83 
sakristei.paulus@kathgossau.ch
Max Zweifel, Hauswart Andreas-Saal 
M 079 582 94 65, andreassaal@kathgossau.ch

Waldkirch
www.kathwaldkirch.ch

Henryk Kadlubowski, Diakon / Pfarreileiter  
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21, M 079 528 04 81 
henryk.kadlubowski@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Dorfstrasse 24 
Carola Fäh und Rebecca Gisler
T 071 433 11 21, F 071 433 11 29 
sekretariat@kathwaldkirch.ch
Bürozeiten: Mo 14.00–16.30 Uhr und  
Di, Mi, Fr 8.30–11.00 Uhr
Monika Strittmatter, Mesmerin Pfarrkirche  
T 071 433 10 66
Claudia Janser, Mesmerin Kapelle Oberwald 
T 071 385 58 87
Monika Hinder, Hauswartin Pfarreizentrum  
T 071 433 23 08, M 079 589 12 64

Region
Mitarbeitende Priester:
Pater Andy Givel, Pfarrer, Herisauerstrasse 5
T 071 388 18 44,
andy.givel@seelsorgeeinheittgossau.ch
Pater Frederick Bigler, Vikar 
Friedbergstrasse 16, T 071 388 53 93 
frederick.bigler@kathgossau.ch
Eugen Boppart, Primissar 
Florastrasse 12A, T 071 385 83 41 
eugen.boppart@kathgossau.ch
Pater Sathish Kumar Guruz, Priester 
Friedbergstrasse 16, T 071 388 53 58 
sathish.guruz@seelsorgeeinheitgossau.ch

Claro, St. Gallerstrasse 26 
T 071 383 30 80
Di–Fr 9.00–11.30 Uhr, 13.30–18.30 Uhr 
Sa 9.00–14.00 Uhr

Ludothek, Säntisstrasse 4a 
Mo, Di, Do, Fr 14.00–18.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr 
Sa 10.00–13.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage geschlossen
Sommerferien:
Mi 9.00–11.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr
Übrige Schulferien normale Öffnungszeiten

Stadtbibliothek, Säntisstrasse 4a 
Mo–Fr 14.00–19.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr 
Sa 10.00–16.00 Uhr

Missione Cattolica Italiana
Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil
Don Alfio Bordiga, M 076 740 21 10
mciwil@bluewin.ch

Redaktionsleitung
Martin Rusch, Herisauerstrasse 5, 9200 Gossau
Sekretariat: Monika Krapf

Herstellung
Cavelti AG, Marken. Digital und gedruckt, Gossau

Erscheinungsweise
12-mal jährlich, Mitgliedschaftspresse
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WIR BLEIBEN VERBUNDEN
WIR SIND FÜR SIE DA
WIR TUN
WAS WIR KÖNNEN UND DÜRFEN
GEMEINSAM

SEELSORGEEINHEIT GOSSAU

ABGESAGT
IST VIELES IN DIESEN TAGEN
ABGESAGT
ALLE GOTTESDIENSTE
GEMEINSAME GEBETSZEITEN
FEIERN
ABGESAGT
DIE FEIERN DER 
KAR- UND 
OSTERTAGE
DUNKLE WOLKEN SIND
AUFGEZOGEN

ABER WIR GEBEN DIE 
HOFFNUNG  NICHT AUF

DAS LICHT 
IST  STÄRKER
ALS JEDE 
DUNKELHEIT

OSTERN LÄSST
SICH NICHT 
ABSAGEN
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Verstorbene Gossau
Wir beten für die verstorbenen Mitchristen:
Münch Fritz
	 18.06.1931 bis 11.02.2020
Süess-Häfele Marlise
	 21.12.1959 bis 14.02.2020
Fritschi-Lehmann Magrit
	 27.09.1945 bis 20.02.2020
Angehrn Peter
	 10.03.1927 bis 23.02.2020
Brunner Ernst
	 20.07.1936 bis 24.02.2020
Gröpl Walter
	 15.10.1936 bis 27.02.2020
Kündig Alice
	 07.09.1946 bis 28.02.2020
Gemperle-Lehmann Albert
	 14.12.1934 bis 28.02.2020
Hildbrand Rosa
	 10.01.1922 bis 01.03.2020
Bernet Xaver
	 29.07.1925 bis 07.03.2020
Hamburger Kurt
	 06.02.1943 bis 08.03.2020
Stäger-Krämer Anni
	 16.12.1936 bis 14.03.2020

Otmar Pfarrei
Das Kirchengebäude ist offen
Wir feiern bis zum 20. April keine öffentli-
chen Gottesdienste. Die Kirche bleibt fürs 
persönliche Gebet offen. Die Möglichkeiten 
sind: In Kirchenraum Ruhe und Besinnung 
zu finden, Kerzen für Anliegen anzuzünden, 
einen Klagezettel bei unseren Steinen zu de-
ponieren. Diese Zettel werden an Ostern ver-
brannt. Fürs Fastenopfer können Sie den 
Einzahlungsschein hinten in der Agenda be-
nützen (bitte Vermerk nicht vergessen: zu-
zuschreiben der Pfarrei Andwil-Arnegg) und 
ab Ende März wird ein Gefäss in der Kirche 
sein, in das Sie das Fastenopfersäcklein hi-
neinlegen können. Ab Palmsonntag, 5. April 
sind gesegnete Palmzweige zum Mitnehmen 
bereitgestellt. Die neue Osterkerze wird beim 
Seiteneingang der Kirche zum kostenlosen 
abholen bereit gelegt.So können Sie Zuhau-
se Ostern in einer persönlichen Andacht fei-
ern und die neue Osterkerze anzünden. (Sie-
he auch Text Seite 7)

Feiern in der Familie: Hauskirche
Aufgrund der Massnahmen zur Eingrenzung 
der Ansteckung durch das Coronavirus sind 
alle Gottesdienste bis zum 20 April abgesagt. 
Dies ist schade, denn die Karwoche und das 
Osterfest gemeinsam zu feiern, stärkt unse-
ren Glauben und unsere Gemeinschaft. 

Taufen
Taufen Andwil Arnegg
Mit einer Tauffeier wurden in die Gemein-
schaft von uns Christen aufgenommen: 
Fiona, Tochter von Fränzi und Matthias Süess-
von Känel, Chueweid, Andwil
Aline, Tochter von Michèle und Dominik Bro-
ger-Brühwiler, Juggen 202, Andwil
Wir wünschen den Eltern viel Freude und 
Liebe in der Erziehung ihres Kindes!

Nächste Taufsonntage
Sonntag, 31. Mai, 11.15 Uhr
Sonntag, 21. Juni, 11.15 Uhr
Sonntag, 5. Juli, 11.15 Uhr
Sonntag, 16. August, 11.15 Uhr
Sonntag, 23. August, 11.15 Uhr
Anmeldung beim Pfarramt: T 071 385 16 14 
Für das Taufgespräch kommt ein Seelsorger 
auf Hausbesuch.

Öffnungszeiten des Pfarreisekretariats
Das Pfarreisekretariat ist, solange die Schu-
len geschlossen sind, jeweils am Dienstag- 
und Donnerstagvormittag geöffnet.

Taufen Gossau
Durch das Sakrament in unsere kirchliche  
Gemeinschaft aufgenommen:
Malea Aeschbacher
Julia Bossart
Elias Elser
Emilia La Salvia
Ameo Martin León
Lionel Martin Pinto

Taufen Waldkirch
Lean Matteo Vogt, Sohn der Eltern Stefan 
Hansueli und Andrea Theres Vogt-Artho

Kirchenopfer
Andwil-Arnegg
19.01.	 SolidarMed	 Fr.� 355.90
26.01.	 Diakonische Aufgaben	 Fr.� 391.35
02.02.	 CSI Südsudan	 Fr.� 335.90
08./09.02. Caritas des Bistums	 Fr.� 481.55
16.02.	 Jugendhilfe Don Bosco	 Fr.� 407.50
23.02.	 Kinderkrebs Schweiz	 Fr.� 297.45
01.03.	 Elisabethenwerk	 Fr.� 547.50
03.03.	 Weltgebetstag	 Fr.� 150.00
08.03.	 Kirche in Not	 Fr.� 327.60
Herzlichen Dank für alle Gaben!

Bernhardzell
24.11.	 Elisabethenwerk Luzern	 Fr.� 170.00
01.12.	 Universität Freiburg 	 Fr.� 90.00
08.12.	 Kinder in Not 	 Fr.� 260.00
15.12.	 Fastenopfer, Amazonien	 Fr.� 160.00

22.12.	 SolidarMed 	 Fr.� 230.00
24./25.12. Kinderspital 
	 Bethlehem	 Fr.� 645.00 
29.12.	 Friedensdorf Broc 	 Fr.� 115.00
01.01.	 Friedensdorf Broc 	 Fr.� 135.00
05.01.	 Epiphanieopfer	 Fr.� 235.00
12.01.	 Solidaritätsfonds	 Fr.� 210.00
19.01.	 Licht im Osten 	 Fr.� 195.00
26.01.	 Diakonische Aufgaben	 Fr.� 116.20
02.02.	 Caritas SG/AI	 Fr.� 175.00
16.02.	 Missionsverein, 
	 Franziskaner	 Fr. �160.00
23.02.	 Philipp Neri Stiftung 	 Fr.� 215.00
28.02.	 Beerdigung Bi B. Wick	 Fr.� 330.00
06.03.	 Weltgebetstag, Simbabwe	Fr.� 140.00
06.03.	 Beerdigung Antoniushaus	Fr.� 383.30 
Allen Spenderinnen und Spendern gilt unser 
herzliches Vergelts Gott! 

Andreas- und Paulus-Pfarrei Gossau
16.02.	 Pallottiner-Gemeinschaft
	 Gossau	 Fr.�1653.00
23.02.	 Gossauer Missionare	 Fr.�2110.00
26.02.	 Fastenopferprojekt
	 Aschermittwoch	 Fr.� 370.00
	 Suppenzmittag	 Fr.� 980.00
01.03.	 Fastenopferprojekt	 Fr.�1955.00
08.03.	 Kirche in Not	 Fr.�1418.00
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige 
Unterstützung.

Waldkirch
02.02.	 Aidswaisen in Kamerun	 Fr.� 203.15
09.02.	 Wegkreuzfonds	 Fr.� 569.50
16.02.	 Caritas Bistum St. Gallen	Fr.� 145.35
23.02.	 Bed. Kinder der Ukraine	 Fr.� 83.75
Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Stiftmessen SE Gossau
Liebe Angehörige
Es herrscht eine Zeit, in der alle gefordert 
sind. Da sich auch die Seelsorgeeinheit Gos-
sau an die Weisungen des Bundesrates und 
des Bistums St. Gallen halten muss, finden 
bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt. 
Die Stiftmessen werden aus diesem Grund 
im Stillen gelesen. Die Seelsorgenden der 
Seelsorgeeinheit Gossau danken für das 
Verständnis.
Sobald wieder Normalität eingekehrt ist, wer-
den spezielle Feiern zum Gedenken der Ver-
storbenen stattfinden. In dieser ausserge-
wöhnlichen Zeit bleiben wir mit Ihnen in 
Gedanken und im Gebet verbunden.
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Wir ermutigen alle, im Kreis der Familie zu-
sammenzukommen, miteinander zu singen 
zu beten und auch den Sonntag miteinander 
zu feiern. Für den Palmsonntag, den Hohen 
Donnerstag, den Karfreitag und Ostern wer-
den wir Gebete, Texte, Liedideen für eine 
kleine Feier in der Familie zusammenstellen. 
Schreiben Sie eine Mail an sekretariat@kat-
handwilarnegg.ch und wir stellen Ihnen die 
Unterlagen gerne zu. 
Unterlagen und Ideen zum Hausgebet finden 
Sie ausserdem unter: www.kath-kirche-vor-
arlberg.at/organisation/liturgieboerse/arti-
kel/das-gebet-nicht-abreissen-lassen

Personelles Gossau
Dominik Schmider
Manchmal kommt es anders, als man es sich 
vorstellt. 
Im vergangenen Juni hat Dominik Schmider 
zusammen mit Kenner Satiro die Aufgabe des 
Mesmers in der Andreaskirche aufgenommen.
Nun hat sich für Dominik Schmider und seine 
junge Familie die einmalige Möglichkeit er-
geben, in seiner Heimatpfarrei in Degersheim 
die Aufgabe des Mesmers zu übernehmen. 
Gleichzeitig kann er in sein Elternhaus ziehen 
und so den Wunsch des Eigenheims realisie-
ren. Deshalb wird Dominik Schmider die And-
reas-Pfarrei leider bereits nach einem Jahr wie-
der verlassen. Die Kirchenverwaltung und das 
Seelsorgeteam bedauern diesen Weggang sehr, 
können aber gut verstehen, dass die junge Fa-
milie diese Möglichkeit nutzen will. Wir wün-
schen Dominik Schmider für die Zukunft alles 
Gute und danken ihm schon heute ganz herz-
lich für seinen Einsatz in der Andreaskirche.
Im Namen des Kirchenverwaltungsrates

René Buri

Erstkommunion 2021
Auf dem Weg zur Erstkommunion
Gerne möchten wir Eltern der zukünftigen ka-
tholisch getauften 3.-Klässler über den Weg 
zur Erstkommunion informieren und diesen 
vorstellen. Dazu laden wir zum Informations-
abend zur Erstkommunion ein. Dieser findet 
am Montag, 25. Mai 2020, um 19.30 Uhr im 
Andreas-Saal statt. 
Voraussetzungen zur Erstkommunion sind: 
Das Kind muss katholisch getauft sein, den 
Religionsunterricht besuchen und die Teil-
nahme am Informationsabend für Eltern ist 
verpflichtend.
Eltern, die in den letzten drei Jahren seit dem 
Schuljahr 2017/18 ein Kind auf dem neuen aus-
serschulischen Weg zur Erstkommunion hatten, 

müssen nicht zwingend am Elternabend teil-
nehmen. Bitte nehmen Sie in diesem Fall Kon-
takt mit uns auf, damit wir von Ihrem Interesse 
wissen und die Unterlagen zustellen können.
Sollte der Termin nicht möglich oder das 
Kind noch nicht getauft sein, bitten wir um 
Kontaktaufnahme mit Anita Rezzonico Häseli 
(anita.rezzonico@seelsorgeeinheitgossau.ch 
oder T 071 388 18 47).

Adoray Gossau
Luzia Brand
Ein Leben lang unterwegs zum Leben
Am 24. April 2020 um 18.30 Uhr in der 
Pallottinerkapelle, Friedbergstrasse 16 im 
«Rüümli»/Adoray Gossau
Als Hebamme hat die Toggenburgerin Luzia 
Brand über 6000 Kindern zur Welt geholfen. 
Zu ihrem 70. Geburtstag ist ihre Biografie er-
schienen. Sie wird verschiedenste Anekdoten 
und Geschichten daraus erzählen und auch 
für Fragen der Anwesenden offen sein. Alle 
Interessierten sind recht herzlich eingeladen 
und die Vorbereitungsgruppe freut sich auf 
viele Teilnehmende!

Heimosterkerzen
Osterkerze 2020: Gesang der Geschöpfe
Die Osterkerze der Seelsorgeeinheit Gossau 
nimmt in ihrem Motiv ein sehr aktuelles The-
ma auf. Mit dem Sonnengesang wies der hl. 
Franz von Assisi bereits im 13. Jahrhundert 
darauf hin, gegenüber Gottes Schöpfung auf-
merksam und dankbar zu sein. Wie beim 
Sonnengesang Gott als erstes im Zentrum 
steht, bildet das Kreuz das Hauptmotiv der 
diesjährigen Kerze. Jesus Christus als Sonne 
und Licht der Menschen kommt einerseits im 
Motiv und anderseits während des Jahres als 
brennende Kerze zum Ausdruck. Sonne und 
Mond – Tag und Nacht sind umfangen vom 
Licht Christi, DEM LICHT allen Lebens.
Das brennende Licht, das die Osterkerze sym-
bolisch sein will, möchte dazu beitragen, Got-
tes Schöpfung auch in der aktuellen Zeit zu 
achten. Das Licht Christi möge uns besonders 
auch in diesem Jahr, an dem wir Ostern nicht 
wie gewohnt feiern können, ergreifen. Wir 
wünschen Ihnen allen die Kraft der Auferste-
hung Christi – so können wir Kraft für unsere 
Mitmenschen und Gottes Schöpfung werden.

Bei den Haupteingängen der Kirchen sind 
Heimosterkerzen zum kolstenlosen mitneh-
men bereitgestellt. Melden Sie sich beim je-
weiligen Sekretariat, wenn wir Ihnen eine 
Kerze in Ihren Briefkasten legen sollen.




